
Warum archivieren?

In kaum einem kaufmännischen
Bereich ist die Archivierung so wichtig
wie in SAP R/3. Die großen Daten-
mengen lassen das System sehr rasch
an seine Grenzen stoßen.
Dazu kommt, daß viele R/3-Anwender
unterschiedlichste Belege in
Papierform oder auf Microfiche auf-
bewahren. Der Zugriff auf diese Daten
ist mühsam und zeitaufwendig. Einmal
am falschen Platz abgelegt, ist eine
Unterlage meist für immer verloren.
Angesichts dieser Situation zählen
Investitionen in elektronische
Archivierung und Dokumenten-
management zu den rentabelsten 
im EDV-Bereich.
Weiterhin kann man sich eine Archi-
vierung der R/3-Daten kaum ersparen,
da sich mit zunehmenden Datenmen-
gen die Performance des SAP-Systems
verschlechtert und zur Auslagerung
auf Sicherungsbänder zwingt. Recher-
chen sind in diesem Fall nur noch über
aufwendiges Rückladen möglich – eine
sehr umständliche Art der Suche!
Für die ganzheitliche, durchgängige
elektronische Bearbeitung kann 
COI-BusinessArchive for R/3® auch
jederzeit um eine Dokumenten- und
Workflowmanagementkomponente
erweitert werden.

Warum COI-Business-
Archive for R/3®?

Die COI-BusinessSolution 
„COI-BusinessArchive for R/3®“ ist das
komplette Archivsystem zur zuver-
lässigen, revisionssicheren Archivie-
rung von SAP-Daten und -Belegen. 
Sie entlastet einerseits die SAP-Daten-
banken und ermöglicht es andererseits,
alle Daten und Dokumente dennoch
langfristig am SAP-Bildschirm oder
über Internet-Browser aufzurufen.
Der R/3-Zugriff über die genau
definierte ArchiveLink®-Schnittstelle
minimiert den Pflegeaufwand bei einem
Releasewechsel auf nahezu Null.

Was wird archiviert?

COI-BusinessArchive for R/3® speichert
langfristig Daten verschiedenster
Herkunft:
• eingehende Originaldokumente

(gescannt)
(kaufmännische Belege, Eingangs-
originale, Papierdokumente,
Rechnungen, Lieferscheine, ...)

• R/3-Datenbankdaten
(Reorganisationsdaten)

• Drucklisten, Statistiken und 
Reports aus SAP
(grundsätzlich alle „druckbaren“
Daten und Dokumente)

COI-BusinessArchive
for R/3®

Der Einsatz von SAP R/3 bringt
Unternehmen Vorteile, verursacht 
aber auch Unmengen von Daten, 
die im Laufe der Zeit die Leistung 
des SAP-Systems stark beein-
trächtigen.

In dieser Situation hilft die Lang-
zeitarchivierung älterer Daten auf 
optische Platten. Besonders elegant 
löst diese Aufgabe das Archiv-
system „COI-BusinessArchive 
for R/3®“, dessen Funktionsumfang
und Erweiterungsmöglichkeiten 
weit über die zertifizierte Standard-
ArchiveLink®-Schnittstelle hinaus-
gehen.
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SAP-Computerdaten
– Reorganisationsdaten
– Belegdaten (PDF/OTF)
– Drucklisten, Statistiken, 
 Reports

– Belegkompaktjournale
– Einzelpostenjournale
– Ausgehende 
 Originaldokumente

– Auftragsbestätigungen
– ...

Gescannte 
Papierdokumente
– Eingehende 
 Originaldokumente

– Kaufmännische Belege
– Rechnungen
– Lieferscheine
– Anschreiben
– ...

Produktinformation



Reorganisationsdaten entstehen beim
Auslagern von (älteren) Datensätzen
aus der SAP-Datenbank. Über einen
einfachen SAP-Auftrag gelangen diese
Dateien in das Archivsystem und bei
Bedarf wieder zurück.
Druckdaten, Statistiken, Reports und
ausgehende Originalbelege werden
parallel zu ihrer Erzeugung direkt im
Archivsystem abgelegt – das umständ-
liche Abheften eigener Kopien oder
Listen entfällt.

Wo wird archiviert?

Sämtliche Archivdaten werden in
Jukeboxen auf optische Platten
geschrieben. Als Speichermedien
können einmal beschreibbare 
CD-ROMs, WORMs (Write Once Read
Many) oder wiederbeschreibbare
Magneto-Optische Platten (MO)
eingesetzt werden.
Die Revisionssicherheit ist jedoch nur
bei WORMs gegeben, die strengen
Zertifizierungen unterliegen.

Die Suche

Mit COI-BusinessArchive for R/3®

können alle archivierten Dokumente
über die gewohnte SAP-Oberfläche
schnell und einfach gesucht werden,
da hier nicht zwischen bereits
archivierten und noch aktiven
Dokumenten unterschieden wird.

Alle Lizenzen enthalten

COI-BusinessArchive for R/3® enthält
alle Lizenzen, um Ihre Daten firmenweit
zu archivieren und wieder darauf
zugreifen zu können:
• eine Unternehmenslizenz für den

Zugriff auf das Archiv aus SAP heraus
• eine nutzerunabhängige Arbeits-

platz-Lizenz für das Beleg-Scannen
und die Administration

• ausgehende Originaldokumente
(z.B. Auftragsbestätigungen,
Rechnungen, Briefe, ...)

Datenbanken, Drucklisten und aus-
gehende Dokumente liegen bereits in
Computerform vor, da sie von SAP
selbst erzeugt werden (sog. Coded
Information, CI).
Eingehende Originalbelege müssen
dagegen erst eingescannt werden, 
um sie SAP-Buchungen zuzuordnen
(Non-Coded Information, NCI). 

Wie funktioniert die
Archivierung?

Eingehende Originalbelege werden
eingescannt. Um vorhandene organi-
satorische Strukturen beibehalten zu
können, unterstützt COI-Business-
Archive for R/3® hierzu die drei
Erfassungs-Szenarien, die in der 
Praxis eingesetzt werden:
• Frühes Archivieren:

alle Eingangsbelege werden zentral
(beispielsweise im Posteingang)
erfaßt, im Stapel gescannt und
archiviert. Die Buchung in SAP R/3
erfolgt später, wobei die archivierten
Dokumente mit dem SAP-Workflow
an die zuständigen Sachbearbeiter
weitergeleitet werden können.

• Gleichzeitiges Archivieren:
das Dokument wird in einem Arbeits-
vorgang vom Sachbearbeiter
gescannt, archiviert und gebucht.

• Spätes Archivieren:
Die Eingangsbelege werden in
Papierform an die Sachbearbeiter
geleitet und gebucht. Dort wird eine
eindeutige maschinenlesbare
Kennung, z.B. ein Barcode auf das
Original-Dokument aufgeklebt. 
Die Belege werden später im Stapel
gescannt und dann über ihre Ken-
nung dem Buchungssatz zugeordnet.

Die Vorteile auf einen Blick

• COI-BusinessArchive verwendet COI-BusinessFlow®,
dessen ArchivLink-Schnittstelle von SAP zertifiziert
wurde. COI ist zudem zertifizierter SAP-Complementary
Software Partner mit direktem Zugriff auf alle 
SAP-Wissensdatenbanken.

• Beschleunigung von SAP R/3 durch Auslagern älterer
Dokumente und Daten aus der Datenbank

• Einfache Archivierung von ein- und ausgehenden
Dokumenten, von Drucklisten sowie von
Reorganisations-Daten

• Erheblich verkürzte Suchzeiten nach Dokumenten, 
d.h. Zugriff binnen kürzester Zeit

• Datenzugriff über die gewohnte SAP-Oberfläche

• Senkung der Papier-, Raum- und Archivierungskosten
durch Vermeiden eigener Ausdrucke, Kopien und Listen

• Archivierung in CD-ROM-, MO- oder WORM-Jukeboxen;
bei Verwendung von WORMs revisionssichere
Archivierung nach steuerrechtlichen Vorschriften

• Keine organisatorischen Veränderungen durch die
Unterstützung aller Archivierungs-Szenarien 
(„Frühes/Gleichzeitiges/Spätes Archivieren“)

• Das Ausnutzen sämtlicher Möglichkeiten von SAP R/3
bei Archivierung, Workflow und Dokumenten-
management erhöht den Return on Investment von 
R/3 deutlich.

• Unternehmenslizenz für den Archivzugriff über SAP
sowie eine Arbeitsplatzlizenz für das Einscannen sind
enthalten

• COI-BusinessArchive for R/3® ermöglicht den
Datenzugriff über das Intranet/Internet unter
Berücksichtigung individueller Zugriffsrechte.

COI-BusinessArchive for R/3®






